
Wir wünschen eine gesegnete Advent- und Weihnachtszeit  
und alles Gute für 2024!

03/2023 /ChristkoenigSchutzengel/ /christengerl/

Termine im Advent 
und zur Weih-
nachtszeit finden 
Sie auf Seite 8

Sternsingeraktion 
von 02. bis 05.  
Jänner 2024 
Infos dazu finden 
Sie auf Seite 11

Foto: B. Covalec-SimbürgerFoto: pixabay_congerdesign

Foto: Doris Wilding
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PFARRVERBANDSTEAM
Pfarrer Wolfgang Schwarz
 0676/8742 6683   
 wolfgang.schwarz@graz-seckau.at

Diakon Werner Figo
 0676/8742 2365    werner.figo@graz-seckau.at

Pastoralreferentinnen
Elfriede Demml
 0676/8742 6208    elfriede.demml@graz-seckau.at
Elisabeth Fritzl
 0676/8742 6604    elisabeth.fritzl@graz-seckau.at

Vinzenzverein Christkönig
 0316/281972
 graz-christkoenig@graz-seckau.at
Sprechstunden Mo. von 09.00 bis 11.00 Uhr

Pfarrcaritas Schutzengel

 0681/8454 4605
 graz-hl-schutzengel@graz-seckau.at
Sprechstunden Di. von 08.30 bis 10.00 Uhr

http://pv-christkoenig-schutzengel.graz-seckau.at/

Pfarrsekretariate
Pfarre Christkönig:  
Ekkehard-Hauer-Straße 28, 8052 Graz
 0316/281972 (Doris Wilding)
 graz-christkoenig@graz-seckau.at

Kanzleistunden
Montag und Freitag .......... 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................ 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Pfarre Schutzengel: 
Pfarrgasse 25, 8020 Graz
 0316/582512 (Sigrid Sudi)
 graz-hl-schutzengel@graz-seckau.at

Kanzleistunden
Montag und Freitag ........... 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag .............................. 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Kindergarten
Pfarrkindergarten Christkönig
 0676/8742 6016 (Waltraud Nemetz)
 kiga.graz-christkoenig@kib3.at

Pfarrkindergarten Schutzengel
 0676/8742 5819 (Sabine Strommer)
 kiga.graz-hlschutzengel@kib3.at

vertraulich – kostenlos – rund um die Uhr

Gespräche in Krisen - Gespräche zu Problemen -  
Gespräche zur Entlastung

TELEFONSEELSORGE
Notruf 142

Impressum:
Medieninhaber: Röm.-kath. Pfarramt »Zu den Hl. Schutzengeln«, Pfarrgasse 25, 8020 Graz. He-
rausgeber: Pfarrer Wolfgang Schwarz. Druck: Druckerei Dorrong; Verlags- und Erscheinungsort: 
Graz; Auflage: 12.300 Stück. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung der 
Pfarrblattredaktion wiedergeben. Offenlegung laut Mediengesetz: "Unterwegs im Pfarrverband 
Christkönig - Schutzengel" ist das offizielle Mitteilungsblatt der gleichnamigen Pfarrgemeinden. 
Nächstes Pfarrblatt: 08.02.2024
Wenn Sie die Entstehung des Pfarrblatts finanziell unterstützen wollen, bitten wir Sie um eine 
Spende unter: IBAN: AT70 3843 9000 0114 0425, Pfarre Christkönig

PRIESTERNOTRUF
0676/8742 6177

Unter dieser Notrufnummer ist ständig ein röm.-kath. Pries-
ter im Grazer Stadtgebiet als priesterlicher Beistand für Ster-
bende erreichbar. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass eine 
Wartezeit von 1 1/2  Stunden auf den Rückruf des jeweiligen 
Priesters möglich ist.

Urlaub von  01. bis 07.01. und 22. bis 28.01.2024

Urlaub von  27. bis 31.12.2023

Keine Sprechstunde am 02.01.2024



3Schwarz auf weiß

Wie Kriege entstehen, das er-
leben wir im Großen und 

im Kleinen. Aber wie geht Ver-
söhnung?

Zwei Schritte sind wesentlich, 
wenn ich jemandem verzeihen 

will. Der erste Schritt ist: Ich muss es 
wirklich wollen. Wenn mir das Ver-
zeihen von jemandem angeschafft 
wird – und sei es mein eigenes mo-
ralisches Überich – wird es nicht ge-
lingen. Dann bleibt alles Bemühen 
halbherzig. Ich selbst muss echte 
Sehnsucht und den festen Willen 
haben, mich dem anderen wieder 
zuzuwenden, mein eigenes Versagen 
einzusehen und neu zu beginnen.

Ein zweiter Schritt: Ich muss mich 
der Situation oder dem anderen 
wirklich aussetzen, und das kann 
auch wehtun. Da braucht es meine 
Risikobereitschaft. Letztlich ist Ver-
söhnung nicht alleine machbar. Aber 
wenn ich bereit bin, nicht nach-
tragend zu sein – das Wort spricht Foto: Gerd Neuhold

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner unserer Pfarrgemeinden!

für sich selbst – und von mir weg-
zugehen, dann kann Unerwartetes 
geschehen. 

Zu Weihnachten feiern wir genau 
das: In der Geschichte der 

Geburt Jesu ist dieser feste Wille 
Gottes spürbar, sich auf uns einzu-
lassen mit Haut und Haaren, mit 
Leib und Leben. Diese Bereitschaft 
rettet uns und zeigt uns, dass wir 
ohne Bedingungen angenommen 
und geliebt sind. Unglaublich, aber 
für uns als Christinnen und Christen 
die befreiende Wahrheit.

Und wie kann ich erfahren, dass 
ich wirklich versöhnt bin? Dazu 

die Geschichte der Herrnhuter Brü-
dergemeine, die als erste Christen 
Mitte des 18. Jahrhunderts bei den 
Inuit in Kanada missionierte. Bei 
vielen Schwierigkeiten gab es ein 
ganz spezielles Problem. Die Missi-
onare entdeckten: In dieser Kultur 
gibt es kein Wort für Vergebung. Und 
so wurde in einer mühsamen Suche 

zusammen mit den Inuit schließlich 
folgendes Wort entwickelt:

Issumagijoujungnainermik

Unaussprechlich für uns. Aber von 
der Bedeutung trifft es genau das, 
was wirklich mit Vergeben gemeint 
ist: 

Nicht-mehr-in–der-Lage-sein- 
darüber-nachzudenken.

Ich wünsche Ihnen allen gesegnete 
und friedvolle Weihnachten!

                                 Ihr Pfarrer
Wolfgang Schwarz

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir sind bemüht, Sie regelmäßig 
über Neuigkeiten aus unserem 
Pfarrverband zu informieren. 
Alle an der Erstellung des Pfarr-
blattes mitarbeitenden Personen 
tun dies unentgeltlich. Ein Dank 
gilt unseren Inserent:innen, die 
es uns ermöglichen, einen Teil 
der Druckkosten abzudecken. 
Aber wir sind auch auf Ihre 
Mithilfe angewiesen und bitten 
daher wieder mittels beilie-
gendem Erlagschein um Ihre 
Unterstützung, damit unser 
Pfarrverbandsblatt kosten- 
deckend produziert werden 
kann. 

Herzlichen Dank! 



4

www.grosschaedl.at

8020 Graz | Südbahnstraße 10 | Tel +43 (0)316/5991-0 | Fax +43 (0)316/5991-153 | info@grosschaedl.at

„
STAHL

IST UNSERE
LEIDENSCHAFT

Am 31. August hat Generalvikar  
Erich Linhardt mit vielen Diakonen 
und Priestern und einer großen Fei-
ergemeinde in unserer Pfarrkirche 
Schutzengel sein Requiem gefeiert 
und Abschied genommen von ihm. 

Es war ein Tag der Trauer und zu-
gleich ein Tag der großen Dank-
barkeit für die 60 Jahre, in denen 
Werner sich in vielfältiger Weise 
in unserer Pfarrgemeinde einge-
bracht hat. Die Hälfte dieser Zeit war 
Werner Diakon, ein wirklich dienst-
bereiter Mensch, der angepackt und 
angesprochen hat, was dran war. 
Werner hat das Evangelium verkün-
det und gelebt. Er hat die Arbeit ge-
sehen, die auf ihn gewartet hat: Die 
Seniorenrunde hat er geleitet und 

viele Ausflüge unternommen. In der 
Seniorenresidenz hat er wöchentlich 
die Kommunion gespendet und Got-
tesdienst gefeiert. Die Fußwallfahrt 
nach Mariazell hat er begonnen und 
ist viele Jahre vorangegangen. In der 
Männerrunde war er daheim und in 
vielen anderen Gruppen und Gre-
mien. Immer hat ihn sein Humor 
begleitet, und so hat er auch leicht 
Kontakt gefunden zu Leuten in und 
außerhalb der Kirche. 

Werner war ein spiritueller Pfadfin-
der. Mit der Cursillobewegung war 
er verbunden, das Taizé-Gebet war 
ihm wichtig, die Bibelrunde in der 
evangelischen Christuskirche hat er 
besucht. Persönlich haben ihn die 
Kontemplativen Exerzitien nach 

P. Franz Jalics, die er jedes Jahr ge-
macht hat, geprägt. 

Werner, von dir ist viel Segen aus-
gegangen. Danke für deinen treuen 
Einsatz in Schutzengel und auch in 
Christkönig. In der Hoffnung auf 
ein Wiedersehn in der neuen Welt 
Gottes bleiben wir verbunden.

Wolfgang Schwarz

Danke, lieber Werner! 
Still ist unser Diakon Werner Hofer im Sommer von uns gegangen. Er 
wurde in der letzten Zeit, in der vieles für ihn recht schwer geworden ist, 
liebevoll und verlässlich von seiner Familie, vor allem von seiner Frau 
Hermi, begleitet. 

Foto: Olaf Hemsen
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„Wacht auf, denn eure Träume 
sind schlecht!/ Bleibt wach, 

weil das Entsetzliche näher kommt“,
dichtete Günter Eich nur wenige Jah-
re nach Hiroshima, zu einer Zeit, als 
die Gefahr einer Selbstauslöschung 
der Menschheit durch eine atomare 
Auseinandersetzung zwischen Ost 
und West eine reale Gefahr war.

Angesichts des bedrohlichen Zu-
stands der Welt warnte Eich 

seine Zeitgenossen davor, sich in Si-
cherheit zu wiegen. Sein Warn- und 
Weckruf gipfelt in den berühmt ge-
wordenen Versen:
„...schlaft nicht, während die Ord-
ner der Welt geschäftig sind!/ Seid 
mißtrauisch gegen ihre Macht, die 
sie vorgeben für euch erwerben zu 
müssen!/ Wacht darüber, daß eure 
Herzen nicht leer sind, wenn mit der 
Leere eurer Herzen gerechnet wird!/ 
Tut das Unnütze, singt die Lieder, die 
man aus eurem Mund nicht erwar-
tet!/ Seid unbequem, seid Sand, nicht 
das Öl im Getriebe der Welt!“

Etwas Unnützes getan – das hat 
auch jener unbekannte Mensch, 

der sich mit einer Graffitischrift auf 
einer Lärmschutzwand nahe Graz 
in denkwürdiger Weise verewigt 
hat. Wir werden nie erfahren, wer 
es gewesen ist. Wohl einer, dessen 
Herz nicht leer war, sondern bis zum 
Zerspringen erfüllt von Wut und 
Ohnmacht, Angst und Aufbegeh-

ren, Sehnsucht nach Frieden und 
Verzweiflung über die herrschenden 
Verhältnisse.

„KANNST DU (BITTE) DIE 
WELT RETTEN?“ 

steht da in großen schwarzen Buch-
staben auf der silbergrauen Wand, 
vor weitem Horizont. Wir sehen es 
auf unserer Titelseite. Eine Nach-
richt, die nachdenklich stimmt und 
aufhorchen lässt, allein schon durch 
ihre äußere Form. Denn hätte der 
oder die Unbekannte einfach nur ge-
schrieben: „Rettet die Welt!“, so hätte 
sich zwar jeder betroffen gezeigt, aber 
niemand sich angesprochen gefühlt. 
Die Schrift des Fremden wendet sich 
allerdings nicht an eine anonyme 
Masse, sondern an ein ganz kon-
kretes Du und fordert es auf, die Welt 
zu retten, und zwar sofort. Mit dieser 
Forderung, dieser Bitte konfrontiert, 
wird jede und jeder von uns an den 
eigenen bescheidenen Wirkungskreis 
erinnert:

„Vielleicht, dass ich eine Freun-
din, einen Freund durch ein 

gutes Gespräch davor bewahren 
kann, eine Dummheit zu begehen, 
vielleicht, dass ich eine streunende 
Katze davor retten kann, überfah-
ren zu werden,  aber die ganze Welt 
retten? Nein! Nicht einmal in mei-
nen kühnsten Träumen.“ So oder so 
ähnlich könnte die Reaktion einer 
Passantin oder eines Passanten aus-

fallen … Wer also ist hier tatsäch-
lich gemeint? Am Ende Gott? Man 
tut sich heute schwer, von ihm zu 
sprechen und noch unendlich viel 
schwerer, zu ihm zu sprechen – und 
doch: Diese Schrift, von unbekannter 
Hand hingesprayt an die Wand, was 
ist sie denn anderes als ein Stoßge-
bet, das man spricht – oder eben 
schreibt –, wenn man nirgendwo 
sonst mehr Gehör findet? Wer weiß, 
wie viele ähnliche Stoßgebete heute 
landauf, landab geflüstert, angedacht, 
hingetippt, gezeichnet, gestikuliert 
werden… „Eine heilsame Unter-
brechung“ nennt Anselm Grün das 
Gebet: „Es unterbricht den Mecha-
nismus meiner Reaktionen“ – und 
damit auch den gewohnten Lauf der 
Dinge. In diesem Sinne sind betende 
Menschen, ganz gleich, welcher Kon-
fession sie angehören, allemal Sand 
und nicht Öl im Getriebe der Welt. 

Ein Zeichen 
an der 
Wand
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Christian Teissl ist Schriftsteller 
und Literaturhistoriker. Er wohnte 
bis vor kurzem in der Schutzengel-
pfarre, machte dort unter anderem 

Lektorendienst und ist nun in die 
Pfarre Graz-Ragnitz übersiedelt.

Foto: pixabay_Svetlanabar



6 Standesbewegungen

Anna Dür (85)
Rosina Harb (94) 

Christiane Krenn (40)
Anton Möhner (94)
Georg Tscheckl (96)

GETAUFT WURDEN

Pfarre Schutzengel
• Keano Forjan 
• Florian Mitterer 
• Anna Jelica-Ulz 
• Flora Josefine Preitler 
• Larissa Zoe Geßler 
• Isabella Diana Hascek 
• Vinzenz Waldbauer 
• Carla Marina Witzko 
• Hannah Thamer 
• Emma Lea Teresa  

Deutschmann 
• Rosa Esther Szücs-Nagy 
• Leon Kaier 
• Nino und Ella Gort

WIR TRAUERN UM
Pfarre Christkönig
• Leopold Paveu (67) 
• Sigrid Krug (80) 
• Albert Schneebacher (59) 
• Herbert Niess (79) 
• Maria Pigler (82) 
• Theresia Fuchs (93) 
• Anna Geyer (80) 
• Albine Stifter (96) 
• Elisabeth Gruber (99)

Aufgrund der DSGVO dürfen wir nur Personen namentlich nennen, die eine Einverständniserklärung unterschrieben 
haben. Wenn auch Sie möchten, dass Ihnen zu Ihrem halbrunden oder runden Geburtstag im Pfarrblatt gratuliert wird, 
melden Sie sich bitte bei: Elfriede Demml unter: elfriede.demml@graz-seckau.at oder 0676 8742 6208.

Pfarre Schutzengel
• Christine Berdnik (85) 
• Erna Schmölzer (84) 
• August Jost (83) 
• Amalie Anna Reischl (96) 
• Gerd-Albin Schraffl (82) 
• Helga Lukas (73) 
• Diakon Werner Hofer (84) 
• Josefine Lendl (85) 
• Carl Anton Minutillo (80) 
• Helmut Reichstamm (91)

Pfarre Christkönig
• Lorenz Walter 
• Laurenz Neumeister 
• Henriette Iris Monika  

Ingrid Reidlinger 
• Valentin Moritz-Keidel 
• Vanessa Marie Leikam 
• Christian Sattler

GETRAUT WURDEN

WIR GRATULIEREN

Giulia Troili ~  
Giuseppe Valentino 

Mag. Julia Khom ~  
DI Stefan Perchthaler BSc 

Mag. Kathrin Krammer ~ 
MMag. Gernot Werner Spindel-

böck 

Sarah Lang BA MA ~  
Bernhard Fauland 

Stephanie Steinköln BEd ~  
DI Lukas Strohmaier 

Silke Katharina Pöllabauer ~ 
Gerhard Pöllabauer

Bild: pixabay_Philip Barrington
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GRUPPEN IM PFARRVERBAND
Christkönig Gruppen Schutzengel

jeden Dienstag 17.00 Frauengymnastik 09.00
10.00 jeden Montag

jeden 1. Montag im Monat 19.30 Arbeitskreis für Weltkirche 19.30 jeden 1. Montag im Monat
Zwergerltreff 09.30 jeden Dienstag

jeden 2. Dienstag 14.30 Senior:innencafé
jeden 3. Freitag im Monat 
(Frauenfrühstück) 09.15 Frauen 09.00 jeden 2. Mittwoch im Monat 

(Frauenrunde)

jeden 2. Dienstag im Monat 18.00
Sozialkreis 

Vinzenzgemeinschaft
18.00 jeden 2. Mittwoch im Monat

Chorgemeinschaft 19.30 jeden Donnerstag
jeden Donnerstag 16.15 Ministrant:innenstunde 16.00 jeden 2. Donnerstag

Jungschar 16.30 jeden 2. Donnerstag

nach Vereinbarung Arbeitskreis Schöpfungs-
verantwortung

Bibelrunde 19.00 jeden 1. Samstag im  
Monat

GOTTESDIENSTE IM PFARRVERBAND
Christkönig Wochentag Schutzengel

Gebetskreis 18.00 Montag

Dienstag 15.45
18.00

Gebetskreis
Hl. Messe

Hl. Messe im Seniorenheim 15.00 Mittwoch

Donnerstag 08.00 Hl. Messe (im Advent statt-
dessen Rorate um 06.00 Uhr)

jeden 1. Donnerstag
im Monat

Anbetung im Anschluss an 
die Hl. Messe

jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat 15.00 Gottesdienst in der Senioren-

residenz
Hl. Messe (im Advent stattdes-
sen Rorate um 06.00 Uhr)

18.00 Freitag

Hl. Messe mit Verstorbenen-
gedenken

18.00 jeden 1. Freitag  
im Monat

Krankenkommunion
(Terminvereinbarung in der 
Pfarrkanzlei)

jeden 1. Freitag  
im Monat

Krankenkommunion
(Terminvereinbarung in der 
Pfarrkanzlei)

Hl. Messe 09.00 Sonntag
1.–15. des Monats 10.30 Hl. Messe

Hl. Messe 10.30 Sonntag
16.–Ende des Monats 09.00 Hl. Messe

Bitte beachten Sie 

Aushänge im Schau-

kasten

Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf unserer Homepage:  
pv-christkoenig-schutzengel.graz-seckau.at 



8

Advent und Weihnachten im Pfarrverband
Herzliche Einladung!

Adventkranzsegnung
Samstag, 02.12.2023, um 12.00 Uhr 
in der Allerheiligenkirche

Samstag, 02.12.2023, um 18.00 Uhr 
in beiden Pfarrkirchen
Sonntag, 03.12.2023, um 15.00 Uhr
auf St. Johann und Paul

Rorate
Wir laden herzlich ein zur Rorate in der  
Adventzeit, jeweils um 06.00 Uhr

Pfarre Christkönig
Freitag, 15. und 22.12.2023
Pfarre Schutzengel
Donnerstag, 07., 14. und 21.12.2023

Ökumenische Segensfeier  
mit Trauernden
Freitag, den 22.12.2023 um 18.00 Uhr in der  
Pfarrkirche Schutzengel

Heiliger Abend 24.12.2023

In beiden Pfarrkirchen kann ab 09.00 Uhr das  
Friedenslicht aus Bethlehem abgeholt werden.

Pfarre Christkönig
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
22.30 Uhr Christmette (Wort-Gottes-Feier)

Pfarre Schutzengel
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
22.00 Uhr Christmette

Hochfest der Geburt 
des Herrn 25.12.2023

Pfarre Schutzengel  09.00 Uhr
Festgottesdienst (Wort-Gottes-Feier) 
mit der Chorgemeinschaft Schutzengel

Pfarre Christkönig  10.30 Uhr 
Hl. Messe

Stefanitag 26.12.2023

Pfarre Schutzengel   09.00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Christkönig   10.30 Uhr Hl. Messe

Fest der Hl. Familie 31.12.2023

Hl. Messe mit Kalendersegnung

Pfarre Schutzengel   09.00 Uhr
Pfarre Christkönig   10.30 Uhr

Hochfest der 
gottesmutter 
maria 01.01.2024

Pfarre Christkönig
09.00 Uhr Hl. Messe

Sternsingeraktion  
02. - 05.01.2024

Nähere Informationen siehe Seite 11

Sternsingergottesdienste am Sams-
tag, den 06.01.2024 um 10.30 Uhr 
in beiden Pfarrkirchen

Foto: pixabay_congerdesign

Foto: Edith Glanzer

Foto: pixabay_garten-gg



9Kalender

Christkönig Termine Schutzengel
NOVEMBER

Wort-Gottes-Feier 09.00 So, 12.11.2023 10.30 Wort-Gottes-Feier Familiengottesdienst

Hl. Messe zum Patrozinium mit dem Chor  
Anschließend gemütliches Beisammensein 10.30

Christkönigssonntag
So, 26.11.2023 09.00 Hl. Messe

DEZEMBER

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Fr. 01.12.2023

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats Dezember 09.00 1. Adventsonntag

So, 03.12.2023

10.30
Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkom- 
munionkinder und Segnung der Geburts-
tagskinder des Monats Dezember

18.00 Adventkonzert der Chorgemeinschaft 
Schutzengel

Nikolausaktion (von 16.00 bis 20.00 Uhr) 
Nähere Infos siehe Seite 13 Di, 05.12.2023 Nikolausaktion (von 16.00 bis 20.00 Uhr) 

Nähere Infos siehe Seite 13

Hl. Messe 09.00
Mariä Empfängnis  
Fr, 08.12.2023

10.30 Wort-Gottes-Feier

15.00 Segensfeier für die Taufkinder von 2023

Segensfeier für die Taufkinder von 2023 15.00 Sa, 09.12.2023

Hl. Messe 09.00 2. Adventsonntag
So, 10.12.2023 

10.30 Hl. Messe Familiengottesdienst

18.00 Konzert "Shalom - Salam, Frieden"

Sa, 16.12.2023 18.00 Firmstartgottesdienst

Hl. Messe 10.30 3. Adventsonntag
So, 17.12.2023

09.00 Hl. Messe

18.00 Konzert "Der Stern von Bethlehem"

Hl. Messe 10.30 4. Adventsonntag
So, 24.12.2023 09.00 Hl. Messe

Die besonderen Termine im Advent und zu Weihnachten finden Sie auf Seite 8

JÄNNER

Wort-Gottes-Feier mit den Stern- 
singer:innen 10.30 Epiphanie

Sa, 06.01.2024 10.30 Hl. Messe mit den Sternsinger:innen

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats Jänner 09.00 So, 07.01.2024 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 

kinder des Monats Jänner

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Fr, 12.01.2024

Hl. Messe 09.00 So, 14.01.2024 10.30 Hl. Messe mit den Erstkommunionkin-
dern Familiengottesdienst

Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern 10.30 So, 21.01.2024 09.00 Hl. Messe

Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
für die Einheit  der Christ:innen  
Familiengottesdienst

10.30 So, 28.01.2024 09.00 Hl. Messe

FEBRUAR

Hl. Messe mit Kerzensegnung 18.00 Darstellung des Herrn
Fr, 02.02.2024 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats Februar 09.00 So, 04.02.2024 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 

kinder des Monats Februar

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Fr, 09.02.2024

Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern 09.00 So, 11.02.2024 10.30 Hl. Messe mit den Erstkommunionkin-
dern Familiengottesdienst

Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuzauf- 
legung 18.00 Aschermittwoch

Mi, 14.02.2024 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuzauf- 
legung
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Termine der 
Nächstenliebe

Sonntag, 19.11.2023 Elisabethsonntag
Rosenaktion und Pfarrcafé der Pfarrcaritas Schutz-
engel nach dem Gottesdienst

Sonntag, 26.11.2023 um 17.00 Uhr
Benefizkonzert Quasi Presto Streichquartett zugunsten 
der Pfarrcaritas in der Schutzengelkirche

Samstag, 13.01.2024 von 08.30 bis 12.30 Uhr
Lebensmittelsammlung beim Billa Plus in Eggenberg

Spendenmöglichkeit:
Vinzenzverein Christkönig: AT74 2081 5000 0612 6973
Pfarrcaritas Schutzengel: AT44 3843 9000 0302 0559

Caritas und Vinzenzverein
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Freude schenken – Herzens- 
wünsche erfüllen 

In wenigen Wochen ist Weihnachten – das Fest, an 
dem wir Christ:innen die Geburt des Gottessohnes 

feiern. Aber nicht alle Menschen können mit Freude 
an dieses Fest denken. Viele fragen sich, wie sie Miete, 
Strom und Heizung bezahlen oder Geld für Lebensmit-
tel, Babynahrung und Windeln aufbringen sollen. 
Das ganze Jahr hindurch sind wir – die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen des Sozialkreises in Schutzengel bzw. 
des Vinzenzvereins in Christkönig – bemüht, hier zu 
helfen. 
Im vergangenen Jahr haben wir versucht, den Men-
schen, die bei uns Hilfe suchen, zu Weihnachten eine 
besondere Freude zu bereiten und ihnen einen Her-
zenswunsch zu erfüllen. Die Aktion war ein großer 
Erfolg. In beiden Pfarren wurden fast 80 liebevoll ge-
staltete Geschenkspackerl abgegeben und kurz vor 
Weihnachten den Kindern und Erwachsenen über-
reicht. Die Freude war bei allen Beschenkten riesig. 
Aus diesem Grund soll die Aktion heuer wiederholt 
werden. Dazu brauchen wir wieder Ihre Hilfe, liebe 
Pfarrbewohner:innen! 

Ab dem 1. Adventwochenende wird wieder in bei-
den Kirchen ein Bäumchen aufgestellt, auf dem 

Briefe mit den verschiedenen Wünschen hängen. Alle, 
die Freude schenken wollen, können ein Briefchen vom 
Baum nehmen und einen Wunsch (im Wert von höch-
stens 30 Euro) erfüllen. Wir möchten auch in diesem 
Jahr sowohl Kindern als auch Erwachsenen Freude be-
reiten. 
Die Päckchen können bis zum 15.12. zu den unten 
stehenden Zeiten in der jeweiligen Pfarre abgegeben 
werden. 

Schon im Voraus bedanken wir uns bei allen, die 
sich an der Aktion beteiligen wollen, und wünschen  

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST
Anna Lengauer & Andrea Friedl mit Teams

Benefizkonzert mit dem Quasi  
Presto Streichquartett

Am Sonntag, den 26. November 2023, lädt die Pfarr-
caritas Schutzengel um 17.00 Uhr sehr herzlich zum 
Benefizkonzert in die Schutzengelkirche ein. 

Das Quasi Presto Streichquartett – vier junge Musi-
ker:innen, die ihr Publikum mitreißen und begeistern 
– wird ein buntes musikalisches Programm bieten: 
Beginnend mit Musik der Klassik und einem Schwer-
punkt auf Joseph Haydn – dem Vater des Streichquar-
tetts – spannt sich der Bogen über feurige Klänge aus 
dem Süden bis hin zu verspielten Arrangements mo-
derner (Pop-)Songs, die auf den Streichinstrumenten 
besonders gut zur Geltung kommen. 

Karten sind ab Mitte November im Vorverkauf nach 
den Gottesdiensten in Schutzengel oder an der Abend-
kasse erhältlich.

Anna Lengauer mit Team

Abgabe der Päckchen:
Pfarre Christkönig
Montag von 09.00 bis 11.00 Uhr (Vinzenzverein)
oder in der Pfarrkanzlei (Öffnungszeiten siehe Seite 2)
Pfarre Schutzengel
Dienstag von 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr (Pfarrcaritas)
oder in der Pfarrkanzlei (Öffnungszeiten siehe Seite 2)

Foto: Raoul Lechner
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INFOBOX
Die Sternsinger:innen sind unterwegs

Dienstag, 02. bis Freitag, 05.01.2024 ab 12.00 Uhr

Wenn Sie sichergehen möchten, dass die Sternsin-
ger:innen zu Ihnen kommen, dann bitte um Anmel-
dung bis spätestens 22. Dezember 2023.

Infos und Kontakt
Pfarre Schutzengel: Elisabeth Fritzl
elisabeth.fritzl@graz-seckau.at, 0676/8742 6604
Pfarre Christkönig: Doris Wilding 
doris.wilding@graz-seckau.at, 0676/8742 6911

Wenn Sie die Aktion unterstützen möchten – als 
König:in, als Begleitperson, oder wenn Sie unse-
re Sternsinger:innen zur Jause einladen möchten, 
dann bitte um Anmeldung bei der jeweiligen An-
sprechperson bis spätestens Freitag, den 15. De-
zember 2023.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage:  
pv-christkoenig-schutzengel.graz-seckau.at

Nach Weihnachten sind die Sternsinger:innen wieder 
unterwegs. Caspar, Melchior und Balthasar verkün-
den die Friedensbotschaft und bringen den Segen fürs 
neue Jahr. Das ist ein großartiger Einsatz für eine bes-
sere Welt. Rund 500 Hilfsprojekte werden jährlich mit 
den Spenden unterstützt. 
Zum Beispiel unterstützen wir bei der heurigen  
70. Sternsingeraktion Projekte in Guatemala. 
„Guatemala steht in Lateinamerika an erster und weltweit 
an sechster Stelle, wenn man die chronische Unterernäh-
rung von Kindern betrachtet. Viele werden durch diese 
Situation in ihrer körperlichen und geistigen Entwick-
lung beeinträchtigt“, erzählt Ninfa Alarcón, Projektpart-
nerin der Dreikönigsaktion. Die Corona-Pandemie hat 
bei vielen Kindern zum Schulabbruch geführt. Um zum 
Familieneinkommen beizutragen, arbeiten sie in Rei-
fenwerkstätten, Bäckereien oder als Lastenträger:innen 
auf den Märkten, anstatt die Schule zu besuchen. Gewalt 
und Ausbeutung sind weit verbreitet, kriminelle Banden 
terrorisieren die Menschen im Stadtviertel. 
Unsere Partnerorganisation ODHAG unterstützt die be-
troffenen Kinder und deren Familien. 

Nur mal kurz die Welt retten ...

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.

Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es ist die Kraft 
der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege zu gehen, die uns beflügelt 
und die uns hilft, Berge zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren 
und das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

raiffeisen.at

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Foto: DKA_Weltkugel
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Grüß Gott!
Ich freue mich, mich als neue rö-
misch-katholische Religionslehrerin 
an der Volksschule Peter Rosegger 
vorstellen zu dürfen. Mein Name ist 
Doris Prato, und ab diesem Schul-
jahr bin ich Teil eines wunderbaren 
Kollegiums an dieser Schule. Religi-

on unterrichte ich seit einigen Jahren mit sehr viel Liebe 
zum Fach und zu den Kindern. Schon als ich die Volks-
schule besuchte, war es mein Wunsch, einmal Lehrerin 
zu werden. Damals mussten Geschwister, Freundinnen 
oder Plüschtiere als Schülerinnen herhalten. Heute 
erfüllt mich diese abwechslungsreiche und spannende 
Arbeit, da mir Kinder sehr am Herzen liegen, und ich 
freue mich, diese Reise anzutreten. 

Ein herzliches Grüß Gott aus der 
Volksschule Baiern! 
Mein Name ist Ursula Koren. Ich 
darf hier seit Schulbeginn katho-
lische Religion in allen Klassen 
unterrichten.  
Ich habe in den letzten Jahren in 
einer Mittelschule in der Oststeier-

mark gearbeitet und bin jetzt wieder zu den „Kleinen“ 
zurückgekehrt. Es ist eine Freude, Geschichten zu er-
zählen, Lieder zu singen und mit den Kindern zu feiern 
und zu lernen – einen Samen des Glaubens zu legen für 
das ganze Leben!  
Meine Freizeit verbringe ich sehr gerne mit meinen drei 
Kindern und zwei Enkelkindern – jedenfalls in der Natur. 
Ich freue mich auf Begegnungen und Gespräche mit Ihnen!

Mein Name ist Raphael  
Bergmann. Seit März des vorigen 
Schuljahres bin ich als Wiederein-
steiger - nach 28 Jahren! - an der 
MS Karl Morre. 
Von 1987 bis 1995 hatte ich be-
reits Religion unterrichtet, damals 
im Rahmen meiner Aufgaben als 

Ordenspriester (Benediktiner des Stiftes Göttweig). Da 
ich 1995 mein Priesteramt zurücklegte, schied ich auch 
als Religionslehrer aus, und übersiedelte nach Graz. Ich 
war dann in der Privatwirtschaft tätig und widme mich 
seither auch offiziell als Kunstschaffender der Malerei 
(www.raphaelbergmann.at).
In Anbetracht des Personalmangels fasste ich den 
Entschluss, mich im Bischöflichen Amt für Schule und 
Bildung zu melden und wieder Religionsunterricht zu 
übernehmen. Es ergab sich dann sehr schnell, dass ich 
als Karenzvertretung mit Religionsstunden an der MS 
Karl Morre betraut wurde.

Mein Name ist Angelina Perner, 
und ich bin seit Oktober 2023 im 
Pfarrkindergarten Christkönig als 
Elementarpädagogin am Nachmit-
tag tätig. 
Ursprünglich komme ich aus 
Schladming und habe im Juni 2023 
die BAfEP in Liezen absolviert. 

Während meiner Ausbildung habe ich viele Praktika 
in unterschiedlichen Kindergärten machen dürfen. Im 
Sommer 2023 bin ich dann nach Graz gezogen und 
habe als Springerin bei KiB³ in der Diözese begonnen. 
In dieser Funktion konnte ich in viele unterschiedliche 
Einrichtungen hineinschnuppern und habe auch diesen 
Kindergarten kennengelernt. Mit Oktober hat man mir 
die Fixstelle in Christkönig angeboten. 
Ich freue mich auf diese neue Herausforderung, und es 
ist schön, dass ich die Kinder ein Stück auf ihrem Weg 
begleiten kann. Ich möchte sie außerdem bestmöglich 
in ihrer Entwicklung unterstützen und fördern. 

Herzlich willkommen in unserem Pfarrverband!

steiermaerkische.at

Schneller als Ihr 
Schatten ...
Jetzt einfach und schnell bezahlen mit 
Karte, Smartphone oder Smartwatch.

Mobiles Bezahlen_89x60.indd   1Mobiles Bezahlen_89x60.indd   1 05.10.2023   11:55:2205.10.2023   11:55:22
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Termine für Familien
Familiengottesdienste in Christkönig
Sonntags um 10.30 Uhr: 26.11.2023, 28.01. und 
25.02.2024

Familiengottesdienste in Schutzengel
Sonntags um 10.30 Uhr: 12.11. und 10.12.2023,  
14.01. und 11.02.2024

Adventkranzsegnungen
Samstag, 02.12.2023 um 18.00 Uhr in beiden  
Pfarrkirchen

Kinderkrippenfeiern
Sonntag, 24.12.2023 um 16.00 Uhr in beiden  
Pfarrkirchen

Zwergerltreff in Schutzengel 
jeden Dienstag von 09.30 bis 11.30 Uhr im  
Schutzengelsaal  
Kontakt: Agnes Breitenbrunner (0664 / 8450 964)

Ministrant:innenstunde Christkönig
jeden Donnerstag von 16.15 bis 17.15 Uhr
Kontakt: Elfriede Demml (0676 / 8742 6208)

Ministrant:innenstunde Schutzengel
14-tägig Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
Kontakt: Veronika Otter (0660 / 2279 842)

Jungschar in Schutzengel
14-tägig Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr
Kontakt: Veronika Otter (0660 / 2279 842)

Kinder und Familien

Nikolaus - Aktion
Der Nikolaus soll zu euch 
nach Hause kommen?
Dann meldet euch bis spätes- 
tens Montag, den 04.12.2023  
in eurer Pfarre an!  
Hausbesuche finden am 
Dienstag, den 05. Dezember 
zwischen 16.00 und 20.00 Uhr 
statt. 

Pfarrkanzlei Christkönig: 
Tel. 0316/28 19 72 oder per E-Mail:  
graz-christkoenig@graz-seckau.at 

Pfarrkanzlei Schutzengel: 
Tel. 0316/58 25 12 oder per E-Mail:  
graz-hl-schutzengel@graz-seckau.at 
Bitte um Bekanntgabe von Name, Anschrift, Tele-
fonnummer, Alter und Namen der Kinder, sowie 
der gewünschten Uhrzeit. Wir sind bemüht, 
Ihrem Wunsch nachzukommen!

Nachricht aus der MS Karl Morre
Auch wenn der Anteil katholischer Schüler:innen an 
der Mittelschule nicht sehr hoch ist, so hat der Unter-
richt in katholischer Religion dennoch einen hohen 
Stellenwert an der Schule, und der Kontakt zur Pfarre 
und zur Pfarrkirche wird bewusst und gerne gepflegt. 

RL Raphael Bergmann

Fotos: Religionslehrer Raphael Bergmann und Musiklehrer 
Martin Traussnig proben mit Schüler:innen der 4. Klassen 
Lieder für die Gottesdienste im aktuellen Schuljahr.

Lerncafé Eggenberg
Hallo und Grüß Gott! 
Das (fast) neue Team im UNIQA Lerncafé Eggen-
berg-Schutzengel stellt sich vor: Seit September 2023 
ist Sabine Stranzl-Vinkovics unsere neue Standortver-
antwortliche. Gemeinsam mit Chiara Meggiato und 
Melanie Sturm betreuen wir 25 Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 13 Jahren. Eine wichtige Stütze neben dem 
hauptamtlichen Team bilden unsere freiwilligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die mit viel Engagement 
unsere Kinder beim Lernen unterstützen. 
Wir helfen den Kindern bei der Aufgabe, lernen mit ih-
nen für Schularbeiten und Tests und verbringen unse-
re Freizeit gerne am Sportplatz oder beim Basteln und 
Spielen im Lerncafé. Uns ist es wichtig, unsere Schul-
kinder auf ihrem Weg zu begleiten, mit ihnen gemein-
sam schulische und soziale Ressourcen zu stärken und 
zu erweitern und gemeinsam Spaß und Freude zu teilen.

Petra Geier

Foto: Petra Geier
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14

RÜCK schau

Wenn wir über unsere Pisten wedeln, carven 
und snowboarden, dann hat den Schnee 

darunter meist nicht „Frau Holle“ gemacht. 

Der Klimawandel bewirkt, dass die Schneesicher-
heit meist nur mehr in höheren Schigebieten ge-
währleistet ist. In den tiefer liegenden Regionen 
blasen deshalb Schneekanonen aus vollem Rohr. 

Aus umweltfreundlicher Sicht sollte man sich Ge-
danken darüber machen, ob es alternative Formen 
des Wintertourismus gibt. 

Die künstliche Beschneiung verbraucht viel Strom 
und Wasser. Laut dem WWF werden jährlich  
1 Million Liter Wasser benötigt, um nur 1 Hek-
tar Pistenfläche zu beschneien. Außerdem kann 
Kunstschnee Pflanzen gefährden, da er im Ver-
gleich zu natürlich entstandenem Schnee weniger 
durchlässig für Sauerstoff ist, und die Pflanzen 
deshalb absterben. Die Speicherteiche, die für die 
Beschneiung notwendig sind, liegen meist im sen-
siblen Alpingelände, und vielfach werden dafür 
Moore ausgebaggert. Dadurch wird der Lebens-
raum vieler Tiere zerstört. 

Beschneiung wird vielfach als wirtschaftliche Not-
wendigkeit gesehen – aber kann und darf Wirt-
schaft wirklich immer über allem stehen? Schnee 
von gestern? Leider nicht, sondern Schnee von 
morgen!

Annemarie Gratzl 
AK Schöpfungsverantwortung

"O weh, o weh, noch immer liegt kein Schnee!"

Umsatz oder Umwelt?

 #fit4future

"Wahre Liebe gleicht einem Ring und ein Ring 
hat kein Ende!" 

Am 14. Oktober feierten Irmgard und Roland Saringer 
ihre Platinhochzeit (55 Jahre)! Strahlendes Wetter und 
eine schön geschmückte Kirche waren ein würdiger 
Rahmen für ein strahlendes Jubelpaar.
Ein herzliches "Vergelt's Gott" für eure Treue zur Aller-
heiligenkirche.

Brigitte Nußmüller

Kripperlweg im Pfarrverband
Heuer haben wir vom Pfarrverband Christkönig-Schutz-
engel etwas ganz Besonderes vor: Wir wollen gemein-
sam Menschen im öffentlichen Raum auf das Geschehen 
rund um das Christfest aufmerksam machen.
Wie?
Indem wir in Vorgärten, auf Balkonen, oder an anderen 
straßenseitig gut einsehbaren Plätzen Krippen aufstellen. 
Wir wollen damit zum Spazierengehen ermuntern, zu 
kleinen Radtouren, zum Innehalten und Nachdenken 
anregen. Wir wollen Sinn und Inhalt des Weihnachts-
festes zwischen all den Glühweinstandeln, blinkenden 
Lichterketten und der Geschenkeflut sichtbar machen.
Wir laden Sie und Dich sehr herzlich ein, Teil unseres 
Kripperlweges zu werden! Wer Lust, Zeit und Freude 
hat, mit dabei zu sein, meldet sich bitte bei Evelyn 
Kaindl-Ranzinger unter E-Mail: 

christengel.advent@gmail.com

Viele weitere Rückblicke und Fotoserien aus un-
serem Pfarrverband finden Sie auf unserer Home-
page, z.B.  zu folgenden Themen: 

- Fahrradausflug "Auf den Spuren  
  der alten Römer",
- Wallfahrt zur Allerheiligenkirche, 
- Erntedankfeste, u.v.m.

Foto: Brigitte Nußmüller

Foto: pixabay_Hans
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Senior:innencafé in Christkönig
Die nächsten Termine: 
Dienstags zwischen 14.30 und 16.30 Uhr am
21.11. und 19.12.2023, 09.01., 23.01. 06.02. 20.02. 
und 05.03.2024 (Achtung! Ab November Start um 
14.30 Uhr!)

Frauenfrühstück in Christkönig
Die nächsten Termine: 
Freitags um 09.15 Uhr am 17.11. und 15.12.2023, 
19.01. und 16.02.2024

Veranstaltungen im Seelsorgeraum
Dienstag, 21.11.2023 um 18.30 Uhr:
Liturgie gestaltet von Frauen für ALLE in der Pfarre 
Straßgang
Mittwoch, 06.12.2023 um 15.00 Uhr:
Nikolaus-Feier mit den Senior:innen aus dem 
Seelsorgeraum in der Pfarre Christkönig. Bitte um 
Anmeldung! 

Gesegnete 

Weihnachten!

                             Taizé-Gebet
In unserem Pfarrverband treffen einander jeweils am 
letzten Mittwochabend im Monat evangelische und 
katholische Christ:innen zum Taizé-Gebet. Es wird 
abwechselnd in den Kirchen von Christkönig, der evan-
gelischen Christuskirche und der Schutzengelkirche 
gefeiert. 
Diese Form des Gebets hat seinen Namen von Taizé, 
einem kleinen Ort in Burgund in Frankreich: Dort lebt 
eine Gemeinschaft, bestehend aus etwa 100 Brüdern aus 
über 25 Nationen und allen christlichen Konfessionen. 
Beim Taizé-Gebet eröffnen mehrstimmige Gesänge 
einen Raum der Sammlung, Wiederholungen ermög-
lichen es, Alltag und Sorgen immer mehr loszulassen 
und sich dem Geheimnis Gottes zu nähern. 
Lesungen aus der Bibel, Stille, Meditation und Fürbitt-
gebet sind Elemente dieses Gebets. Es leitet uns an, Gott 
und den Menschen näher zu kommen. 
Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier und Mitgestaltung 
ein: 
Mittwochs um 19.00 Uhr am 29.11.2023 in der evan-
gelischen Christuskirche und am 31.01.2024 in der 
Schutzengelkirche.

Kurt Zisler

  Konzertreigen 
                    im Advent

Sonntag, 03.12., 18.00 Uhr in der Schutzengelkirche
Adventkonzert der Chorgemeinschaft Schutzengel
zusammen mit dem Männerchor "Gentlemen Voices"

Leitung: Erwin Löschberger

Sonntag, 10.12., 18.00 Uhr in der Schutzengelkirche
Shalom - Salam, Frieden!

Programm:
Jerusalemer Gedichte und Erzählungen von und mit 
Monsignore Stephan Wahl. Musik von Arvo Pärt, Oli-
vier Messiaen, Philip Glass und Johann Sebastian Bach.

Sonntag, 17.12., 18.00 Uhr in der Schutzengelkirche
Der Stern von Bethlehem

Programm:
Weihnachtslieder und Musik von Johann Sebastian 
Bach. Hoffnungslied, Wiegenlied und Friedenslieder 
von Marwan Abado und Mitri Raheb. "Geboren zu 
Bethlehem" von Viola Raheb und Erzählungen von 
Jabra Ibrahim Jabra. 

600 Minuten Musik und Meditation in der  
Allerheiligenkirche

Samstags um 18.00 Uhr, am: 
02.12.2023: Adventabend mit dem Männersextett "Die  
                     Artlanden", sowie am  
06.01. und 03.02.2024 

Adventkränze 
der Hand- in Handarbeitsrunde Christkönig

Herzliche Einladung zum Binden und Schmücken am 
Samstag, den 25.11.2023 ab 08.30 Uhr im Pfarrsaal 
Christkönig. Jede helfende Hand ist herzlich will-
kommen! 

Foto: Doris Wilding
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Verkauf und Abholung am 
Samstag, den 25.11.2023 von 
15.00 bis 16.30 Uhr und am 
Christkönigssonntag, den 
26.11.2023 nach der Hl. Messe 
(11.30 Uhr). Vorbestellungen 
bitte bei Sabine Pichler unter 
0699/1261 0492.
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Denn ein Kind wurde uns geboren, uns wurde ein Sohn geschenkt.  
Die Herrschaft wurde auf seine Schulter gelegt.  

Man rief seinen Namen aus: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott,  
Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens. 

Die große Herrschaft und der Frieden sind ohne Ende … 

Foto: iStock

Du, Prophet Jesaja, vor 2800 Jahren! Eure Sehnsucht war groß: 
Dass alle Menschen im Land friedvoll und ohne Angst leben können,  
dass sie einander in die Augen sehen können, mit offenen Herzen.  
Dass die Friedenskinder überleben.

Ihr, Menschen vor 2000 Jahren! Ihr sagt: „Seht her! Jetzt ist das Friedenskind 
gekommen.“  So erzählt ihr von Jesu Geburt. 
Wir, heute. Wir feiern auch in diesem Jahr: Das Friedenskind ist da.
Du, Friedenskind! „Kannst du (bitte!) die Welt retten?“ 
Ach Prophet Jesaja, ach Menschen von damals und Menschen von jetzt: 

Mit euch sind wir Friedensland-Hoffende, mit euch Friedenskind-
Suchende. Wir lehnen uns an euch, eure Schultern aus alten Zeiten,  
wir lehnen uns an eure starke Sehnsucht an. 

Hoffnung ist „Offenheit für Überraschung – für das Unvorstellbare“, 
(sagt der Benediktinermönch David Steindl-Rast).

Du, Friedenskind: Kannst du uns bitte ... überraschen?

Buch Jesaja, 9. Kapitel, Verse 5 und 6a


